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Georgswerder
 Das Dorf in der Stadt

G
eorgswerder befindet sich im grünen Nordosten 

Wilhelmsburgs, nur 13 Minuten mit Bus und Bahn 

vom Hamburger Hauptbahnhof entfernt. Baulich  

sollen in dem neuen Quartier 190 Wohneinheiten mit  

ca. 100 Wohnungen im Geschosswohnungsbau, rund 

50 Wohneinheiten in Reihenhäusern sowie weiteren in  

Einfamilien- und Doppelhäusern entstehen. Das Plan- 

gebiet Kirchenwiese liegt verkehrstechnisch sehr gut 

angebunden, nahegelegen zur S-Bahnstation Veddel, zur 

Wilhelmsburger Reichsstraße und der Bundesautobahn  

und bewahrt dennoch seinen dörflichen Charme.

Der erfolgreich aus dem Planungsverfahren hervorgegan-

gene Entwurf des Büros LRW Architekten und Stadtplaner 

aus Hamburg stärkt die Potenziale des innenstadtnahen, 

grünen Stadtteils durch die städtebauliche Erweiterung 

und entwickelt bestehende Strukturen weiter.
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Spreehafenviertel
 Neue urbane Nachbarschaften

D
as Spreehafenviertel befindet sich im Norden Wil-

helmsburgs und grenzt an das Südufer des Spreeha-

fens, einem beliebten Naherholungsgebiet, an. Hier 

werden auf rund 20 Hektar Fläche ca. 1.100 Wohnungen (Ge- 

schosswohnungsbau und Reihenhäuser) und 30.000 m² BGF   

Gewerbe- sowie Frei- und Grünflächen realisiert. Aus dem 

Planungsverfahren „Neue urbane Nachbarschaften“ ging 

der gemeinsame Entwurf der Architekturbüros BIWERMAU  

Architekten BDA und WES LandschaftsArchitektur aus Ham- 

burg als Sieger hervor. Ein Quartiersplatz am Wasser sowie   

die Anbindung an die bestehenden Nachbarschaften, insbe- 

sondere an das angrenzenden Reiherstiegviertel, sind zen-

trale Elemente. Das städtebauliche Konzept begegnet der 

Harburger Chaussee im Norden mit einer geschlossenen 

Blockrandstruktur. Erhalt und Ausbau der grünen Land-

schaftsachse entlang des Ernst-August-Kanals stärken das  

Spreehafenviertel. Hier entstehen neue Radwegeverbin-

dungen sowie ein großer naturnaher Kinderspielplatz.
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Elbinselquartier
 Ein neues Wohnquartier verbindet Wilhelmsburg

Der städtebaulich-freiraumplanerische Siegerentwurf von   

Hosoya Schaefer Architects AG, Zürich mit Agence Ter,  

Paris/Karlsruhe geht im gestalterischen Ansatz von der  

bestehenden Umgebung und Landschaft aus; dazu zählt  

auch die Fortsetzung der Elbinsel-Landschaftsachse vom  

Wilhelmsburger Rathausviertel kommend. Den überzeu-

genden Quartiersmittelpunkt bilden Nahversorgungsan-

gebote sowie Schul- und Freizeitflächen an einer zentralen 

Parkfläche. 

D
as 47 Hektar große Elbinselquartier soll sich zu 

einem Erfolgsmodell für die verträgliche Nachbar- 

schaft von Wohnen, vorhandenen Gewerbebetrie-

ben, Kleingartenanlagen, Freiflächen sowie Bildungs- und 

sozialen Einrichtungen entwickeln. In diesem Quartier 

sollen sich die Interessen aller Beteiligten wiederfinden 

und  sich neue Bewohner, Alteingesessene, Anwohner,  

Gewerbetreibende, Beschäftigte und Freizeitbegeisterte 

gleichermaßen wohlfühlen. Geplant sind ca. 2.100 Wohn-

einheiten in gemischten Typologien und Architekturen; 

dazu zählen Wohnungsangebote zum Mieten (gefördert 

und freifinanziert) ebenso wie Eigentumsmodelle und Bau-

gemeinschaften.
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Wilhelmsburger Rathausviertel
 Wohnen für alle – Mitten in Wilhelmsburg

Gewinner des städtebaulich-freiraumplanerischen Wettbe-

werbs waren De Zwarte Hond, Rotterdam / Köln und RMP 

Stephan Lenzen Landschaftsarchitekten, Bonn / Hamburg.

D
as Wilhelmsburger Rathausviertel bietet eine le-

bendige Nachbarschaft von Wohnen, Arbeiten und   

Sportangeboten. Prägend wird die neue Land-

schaftsachse, die vom Inselpark entlang des Gebietsver-

laufs bis  zum Spreehafenviertel führen soll und Raum fürs 

Radfahren, Flanieren und Verweilen bietet. Vorgesehen sind 

ca. 1.600 Wohneinheiten auf rund 32 Hektar Fläche, wobei 

Größe und Orientierung der Baufelder stark variieren. Dies  

garantiert ein großes Maß an Diversität in der architekto- 

nischen Umsetzung und schafft Wohnungsangebote für  

alle Zielgruppen, Einkommensschichten und Altersgruppen.   

Die geplanten Kindertagesstätten, Studierendenwohnun-

gen, Gewerbeeinheiten und die umgestalteten Sportflä-

chen sorgen für eine lebendige Mischung im Wohnquartier.
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Die IBA Hamburg GmbH realisiert als städtische Projektentwicklungsgesellschaft ganzheitliche Quartiersentwicklung für zukunfts-

fähige, gemischte Wohnquartiere in denen auch neue Arbeitsstätten entstehen. Von Anfang an werden lebendige Nachbarschaften, 

überzeugende Frei- und Grünräume und nachhaltige Energie- sowie Mobilitätskonzepte mitgeplant. 

Derzeit wird für das Elbinselquartier, das Wilhelmsburger Rathausviertel und das Spreehafenviertel unter der Federführung des  

Bezirksamts Hamburg-Mitte Baurecht geschaffen. Über Grundstücksangebote für interessierte Investoren, Wohnungsbaugesellschaf-

ten und Baugemeinschaften wird u.a. auf www.iba-hamburg.de informiert, sobald die Vermarktung beginnt. 

In einem öffentlichen Projektdialog über den aktuellen Planungsstand berichtet die IBA Hamburg GmbH jährlich und beantwortet die 

Fragen von Bürgerinnen und Bürgern.
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